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Denkmalschutz 

Medaille für 
die Gedenkstätte 
Landsberg - Der Bayerische 
Staatsminister für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft 
und Kunst verleiht am Freitag 
~ie Denkmalschutzmedaille 
~es Freistaats an die Europäi­
sche Holocaust Gedenkstätte 
Stiftung aus Landsberg. Das 
wurde vorab aus informier­
ten Kreisen bekannt. 

Die Stiftung unter Leitung 
von Manfred Deiler (Foto) 
habe sich "herausragende 
Ver- dienste um den Denk­
malschutz" erworben, konkret 
um die Konservierung derTon­
röhrenbauten im Lager Kau­
fering VII. Den Vorschlag zur 
Ehrung hatte der Landeskon­
·servator eingereicht. 

Die Medaille besteht aus 
Silber. Auf der Vorderseite 

zeigt sie Kö­
nig Ludwig 
I. von Bay­
ern, den Be­
gründer der 
bayerischen 
Denkmal­
pflege; auf 
der Rücksei­

te enthält sie die Inschrift "Für 
besondere Verdienste um den 
Denkmalschutz". Die Medail­
le wird zusammen mit einer 
Urkunde verliehen. Eine Geld­
zahlung ist damit nicht verbun­
den. 

Die Stiftung hatte die Konser­
vierung der Tonröhrenbauten 
stufenweise durchgeführt. Auf 
den Erwerb des Grundstücks 
folgten eine Machbarkeitsstu­
die, eine Notsicherung und ab­
schließend die Konservierung 
selbst, für die die Stiftung be­
reits den Bayerischen Denkmal­
pflege-Preis erhalten hatte. wl 


